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Nr 1 Dienstag den SV Januar 188Z 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
die Anmeldung der Militairpflichtigen zur

Stammrolle in der Stadt Halle a S betreffend
Nach den gesetzlichen Bestimmungen des Z 23 der

Militair Ersatz Ordnung vom 28 September 1875 haben
sich die Militairpflichtigen in der Zeit vom 15 bis ult
Januar zur Aufnahme in die Rekrutirungs Stammrolle
anzumelden und diese Meldung alljährlich fo lange zu
wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über das
Militair Verhältniß durch die Ober Ersatz Kommissionen
getroffen worden ist

Von der Wiederholung dieser Meldungen bleiben nur
diejenigen Militairpflichtigen befreit welche für einen be
stimmten Zeitraum hiervon durch die Ersatz Behörden ent
bunden worden sind z B die mit Ausstand versehenen
einjährigen Freiwilligen

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militair
pflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch aufgefordert sich in
nachbezeichneter Reihenfolge in dem Militair Bureau
Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 in den Vormittags
Bureaustunden von 8 bis 1 Uhr pünktlich zur
Militair Stammrolle anzumelden

1 Die 1864 Geborenen
a am Dienstag den 20 Januar er diejenigen deren

Familien Namen mit den Anfangsbuchstaben H
d am Mittwoch den 21 Januar von I tt
e am Donnerstag den 22 Januar von
ü am Freitag den 23 Januar von 1 A

beginnen

S Die 1865 Geborenen
a am Sonnabend den 24 Januar cr diejenigen deren

Familien Namen mit den Anfangsbuchstaben
d am Montag den 26 Januar von H I
o am Dienstag den 27 Zanuar von Zl
ä am Mittwoch den 28 Januar von 8 V und
s am Donnerstag den 29 Januar von Z5

beginnen

Die im Jahre 186S hier nicht geborenen Mi
litairpflichtigen haben den Gebnrts resp Tauf
schein die ältern Militairpflichtigen die Loofnngs
nnd Gestellungsscheine sofern dieselben nicht
schon hier deponirt sein sollten bei der Anmel
dung vorzulegen

Wer die vorgeschriebene Anmeldung zur
Stammrolle unterläßt wird mit einer Geld
strafe bis zn SO Mark oder entsprechender Haft
bestraft

Die Eltern Vormünder Lehr oder Brod
herren der Militairpflichtigen werden hierdurch
aufgefordert die letzteren anf die vorstehenden
Anordnungen aufmerksam zu machen event im
Falle der Abwesenheit derselben die Anmeldung
selbst zu bewirken

Schließlich werden diejenigen der 1865 geborenen Mili
tairpflichtigen welche die Berechtigung zum einjährig frei
willigen Militair Dienst noch nachzusuchen beabsichtigen
darauf hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügung der
vorgeschriebenen Atteste spätestens bis zum 1 Februar cr
bei der Königlichen Prüfungs Kommission für einjährige
Freiwillige zu Merseburg anzubringen sind

Halle a S den 1 Januar 1885
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Bckanntmachnng
Da 1 ie Entrichtung der auf einer großen Anzahl städti

scher Grundstücke für die hiesige Kämmerei haftenden meist
nur kleinen Beträge an Erben und Kalands Zinfen Heu
geldern und Lehngeldern bei Besitzveränderungen mit vielen
Unbequemlichkeiten ebensowohl für den Berechtigten als für
die Verpflichteten verbunden ist so empfehlen wir noch
mals die Ablösung derselben zum 20facheu Kapitalbetrage

Halle a S den 8 Januar 1885
Der Magistrat

Städtische Kommissionen
1 Finanzkommission

Sitzung am Mittwoch den 21 Januar c Abends
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen 1 Etat der Arbeitsanstalt
pro 1885/86 2 Erlaß eines Schulgeld Regulativs
3 Etat der Armenkasse pro 1885/86 4 Etat der latein
losen Realschule pro 1885/86 5 Etat der höheren
Töchterschule pro 1885/86

2 Friedhofskommission
Sitzung am Mittwoch den 21 Januar c Nachmittags

5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Nichtamtlicher Theil

Die Investitur des Schwarzen Adlerordens
Die Feier der Investitur des Schwarzen Ad

l erordens mit darauf folgendem Ordens Eapitel wurde
Sonnabend Mittag in den Prunkgemächern des König
lichen Schlosses in Berlin in der herkömmlichen Weise
begangen In feierlichem Zuge so berichtet die N A Z
begaben sich die Ordensritter aus den Gemächern des
Stifters des Ordens Königs Friedrich I nach dem
Rittersaale der von dem ersten Könige für den Orden
eingerichtet worden Ueber der Gala Uniform trugen sie
den pnrpurfammetnen mit dunkelblauem Seidenstoff ge
fütterten Ordensmantel auf dessen linker Seite der Silber
stern des Ordens eingestickt ist mit der Kette die ans
Gliedern von emaillirten schwarzen Adlern und der mit
der Königskrone verschlungenen Namenschiffre des König
lichen Stifters des Ordens besteht Dem Zuge voran
schritten die beiden Ordensherolde in ihrer mittelalterlichen
Tracht in Wappentnniken in welche schwarze Adler ge
stickt sind nnt den Heroldsstäben in der Hand Dann
folgten die Hofpagen welche auf rothen Sammetkissen die
OrdenSnisignen der neu anfzuneh iucnben Ritter trugen
Die Ritter schritten im Zuge paarweise die jüngsten voran
Im Rittersaale waren rechts vom Thron die Obersten
Hof die Ober Hof und die Hofchargen der Vice Präsi
dent des Staatsministeriums die Generale der Infanterie
und Cavallerie die Staatsminister die Generallieutenants
und die Wirklichen Geheimen Räthe v sammelt um Zeugen
der vorzunehmenden Ceremonie zu sein Der Königliche
Ordensgroßmeister bestieg die Stufen des Thrones und
ließ sich bedeckten Hauptes auf den Thronsessel nieder
der Kronprinz die Prinzen des Königlichen Hauses und
andere Ritter aus souveränen Häusern traten rechts des
Thrones die übrigen Ritter links desselben Auf Befehl
des Ordens Großmeisters geschah die Einführung des
ersten zu investirenden Ritters des Prinzen Ludwig Wil
helm von Baden Als Parrains fuugirten die Prinzen
Wilhelm und Heinrich von Preußen Dieselben begaben
sich in die im Rittersaale zunächst gelegene Rothe Adler
kammer und kehrten mit dem neu aufzunehmenden Ritter
zurück

Auf Befehl des Ordens Großmeisters verlas der Or
dens Sekretär die das Aufnahmegelöbniß betreffenden Ar
tikel 10 und 11 der Ordensstatuten von 1701 reichte
dem Ordens Kanzler das Buch worauf dieser es in die
Hände des Ordens Großmeisters gab Der Kaiser richtete
an seinen Fürstlichen Enkel die Frage ob er geloben
wolle die ihm soeben kundgegebene Ritterpflicht zu er
füllen An den Thron tretend legte der Befragte die
offene Hand auf das Statut und antwortete mit lauter
Stimme Ja ich gelobe es Demnächst erfolgte die Ein
kleidung Unter Beihilfe der Parrains wurde ihm das
Ordensband abgenommen nnd dafür der Mantel umge
legt Also mit den Jnfignien eines capitelfähigen Ritters
bekleidet trat er in Begleitung seiner Parrains abermals
zum Thron kniete nieder und erhielt hier aus den Hän
den des Ordens Großmeisters die Kette umgelegt und die
übliche Umarmung Dann trat er als jüngster Ritter
in die Reihe der Ritter aus souveränen Häusern ein nach
dem er ihnen allen die Hand gereicht In gleicher Weise
vollzog der Kaiser die Investitur am General der Infan
terie und commandirenden General des dreizehnten König
lich Württembergischen Armeecorps von Schachtmeyer
Beim Zuge nach dem Capitelsaale gingen die jüngsten
Ritter wieder voran vor den Thüren blieb jede Umgebung
und Begleitung der Ritter aus souveränen Häusern zn
rück Im Saale ließ der Ordens Großmeister sich auf
dem Throne nieder an seiner Seite rechts der Kronprinz
links als ältester Ritter aus dem Königlichen Hanse der
Prinz Alexander Gegenüber dem Ordens Großmeister
ließ sich der Ordens Kanzler General Feldmarschall Graf
von Moltke nieder und nach dem Datum ihrer Ernen
nung reihten sich die übrigen Ritter um die mit Purpur
sammet bekleidete Tafel um hier unter den Bildern der

Stifter Capitel zu halten d h innere Angelegenheit
des Ordens zu verhandeln wie solches schon im Schwad
zen Adlcr Ziminer des Schlosses zu Königsberg vor 15
Jahren geschehen ist

de

Das Ordensfest in Berlin
Zu dieser Feier hatten sich die Deputationen der hii

anwesenden seit dem Ordensfeste am 20 Januar v 5
ernannten Ritter und Inhaber Königlicher Orden ur
Ehrenzeichen sowie diejenigen hier anwesenden Persone
denen Se Majestät der Kaiser und König heute Ordc
und Ehrenzeichen zu verleihen geruht haben im Königliche
Schlosse versammelt Nachdem die Proklamation der nei
ernannten Ordensritter erfolgt war erschien der Kaisc
mit der Kaiserin gefolgt von sämmtlichen Prinzen ni
Prinzessinnen in ihrer Mitte und ließ sich die Einzelne
vorstellen Es schloß sich hieran in üblicher Weise e
Gottesdienst in der Schloßkapelle bei welchem der Obe
Hofprediger v Kögel die Predigt hielt Der Gottesdien
schloß mit dem vom Königlichen Domchor gesungene
Tedeum Nach der Festtafel im Weißen Saale wur
von den Majestäten die Kour der Ritter angenommc
und hiermit erreichte die Feier ihr Ende Unter de
Dekorirten befinden sich aus der Provinz Sachse
und den angrenzenden Thüringischen Staaten folgen
Persönlichkeiten

Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlau
und Schwertern am Ringe

von Claer General Major und Kommandant von Magdeburg
Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichend
v vi Schrader Geheimer Regierungs Rath Kura

Universität zu Halle a S
Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der S

und Schwertern am Ringe
von Kuuowski Oberst und Kommandeur des 4 Thüringische

Infanterie Regiments Nr 72
Graf zu Rantzau Oberst und Kommandeur des S Thürinc

Infanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Weimar
Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
vr Haym ordentl Professor an der Universität zu Halle a Z
Hennig Ober Regierungs Rath zu Erfurt
Holtze Landgerichts Präsident zu Nordhausen
Petreuz Landgerichts Präsident zu Magdeburg
Rogalla von Bieberstein Oberst und Kommandeur

3 Thüringischen Infanterie Regiments Nr 71
von Strantz Oberst uud Kommandeur des 7 Thüringische

Infanterie Regiments Nr 96
von Thielau außerordentlicher Gesandter und bevollmäck

tigter Minister am Großherzoglich sächsischen Hofe und ve
den thüringischen Höfen

Wind horst Ober Regierungs Rath und Abtheilnngs Diriger
bei der Eisenbahn Direktion zu Magdeburg

Den Rothen Adler Orden vierter Klasse
vr Anton Gymnasial Direktor zu Naumburg a S
Anz Konsistorial Rath und Zweiter Domprediger zu Mac

deburg
van der Beck Landes Baurath zu Merseburg
vr Bertling Pastor zu Badersleben Kreis Oschersleben
Brnnner Steuer Rath und Kataster Inspektor zu Erfurt
Freiherr von Esebeck Rittmeister la suits des Magdeburg

Dragoner Regiments Nr 6 Lehrer beim Militär Reitmstitu
von Franckenberg Rittmeister 5 l t suiw des Magdeburgische

Dragoner Regiments Nr 6 Präses einer Remonte Ankauf
Kommission

Fritze Baurath zu Mageburg
vonGoldbeck Ober Regierungs Rath zu Merseburg
Dr Haun Sanitäts Rath zu Roßla
von Heimburg Major im 2 Magdeburgischen Jnfanterü

Regiment Nr 27
Holzke Amtsgerichts Rath zu Neuhaldensleben
Lettgau Landgerichts Direktor zu Meiningen
Lüttich Amtsrath und Pächter der Domänen Sittichenbaä

Kreis Querfurt und Holzzelle im Mansfelder Seekreise
Niedner Ober Bergrath Mitglied der Eisenbahn Direktio

zu Erfurt
von Rauch Major 5 la suiw des Magdeburgischen Fus

Artillerie Regiments Nr 4 Lehrer an der Artillerie Schief
schule

Rücker t Oberförster zu Schkeuditz Kreis Merseburg
Schmidt Rechuungsrath und Ober Postdirektionssekretär z

Magdeburg
Schul in Postdirektor zu Magdeburg
S chultze Rechnungs Rath und Regierungs Sekretär z

Magdeburg
Stengel Konsul a D zu Staßsurt Kreis Calbe
Vorberg Landgerichtsrath zu Magdeburg
Weniger Steuer Inspektor und Ober Steuer Kontroleur z

Quedlinburg
von Wobeser Major im S Thüringischen Infanterie

Regiment Nr 94 Großherzog von Sachsen
von Wurmb Oberst Lieutenant z D und Bezirks Kommaö

deur des 1 Bataillons Halberstadt 3 Magdeburgische
Landwehr Regiments Nr 66

von Wurmb Major im Magdeburgischen Füsilier Regimer
Nr 36



Den Königlichen Kronen Orden zweiter Klasse
Graf von der Asseburg Falkenstein Hof Jägermeister

auf Meisdorf im Mansfelder Gebirgskreise
Bormann Geheimer Postrath und Ober Postdirektor zu

Magdeburg

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klasse
von Loßberg Oberst z D und Bezirks Kommandeur des

2 Bataillons 2 Kassel 2 Thüringischen Landwehr Regiments
Nr 32

Den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse
Engelhardt Stations Vorsteher I Klasse im Bezirk der

Eisenbahn Direktion Magdeburg zu Berlin
Haage Rentier zu Erfurt
Kronbi el Collenbusch Fabrikbesitzer zu Sömmerda

Lauenstein Polizei Inspektor zu Erfurt
Naumann Ober Inspektor auf der Domäne Barby Kreis

Calbe a S
Neubarth Gutsbesitzer und Amtsvorsteher zu Wünschen

dorf Kreis Merseburg
von Raum er Stadtverordneten Vorsteher zu Trebnitz

Das Kreuz der Inhaber
Plesse Gemeinde Vorsteher zu Mockritz Kreis Torgau

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Angenstein Wachtmeister im Magdeburg Husaren Regiment

Nr 10
Baumgarten Weichensteller im Bezirk der Eisenbahn Direk

tion Erfurt zu Delitzsch
Beck Schaffner im Bezirk der Eisenbahn Direktion Erfurt zu

Berlin
Beckmann Postschaffner zu Nordhausen
Beyer Feldwebel im Magdeburg Füsilier Regiment Nr 36
Borsch Regierungsbote zu Magdeburg
Drese Förster zu Annaburg Oberförsterei Annaburg Kreis

Torgau
Dümmler Schutzmann zu Magdeburg
Fischer Universitäts Bauaufseher zu Halle a S
Friesecke Vize Wachtmeister im Magdeburgischen Kürassier

Regiment Nr 7
Gebhardt Chaussee Aufseher zu Schneidlingen Kreis Aschers

leben
Gerlach Steueramts Assistent zu Mühlhausen i Thür
Giffhorn Hülfs Kreisbote zu Neuhaldeuslebeu
Grober Gerichtsdiener zu Erfurt
Höppner Feldwebel in der Halbinvaliden Abtheilung des

1 Armee Corps kommandirt als Gewehr Aufseher beim
Artillerie Depot zu Erfurt

Jäger Vize Wachtmeister a D zuletzt im Magdeburgischen
Kürassier Regiment Nr 7

Jänecke Bezirks Feldwebel im 2 Bataillon Burg 1 Magde
burgischen Landwehr Regiments Nr 26

5anicke Bahnwärter im Bezirk der Eisenbahn Direktion
Magdeburg iu Wärterstation 80 bei Groß Kreuz

Kahle Packmeister im Bezirk der Eisenbahn Direktion Erfurt
zu Berlin

Kannegießer ssnior gewerkschaftlicher Marken Controleur
zu Ziegelrode im Mansfelder Gebirgskreise

Klipp Feldwebel im 3 Magdeburgischen Infanterie Regiment
Nr 66

Aöppe gen Dornow Steuer Aufseher zu Witteuberg
Kotz Förster zu Sorge Oberförsterei Beueckenstein Kreis

Nordhausen
Kohl II Bohrmeister zu Sennewitz bei Halle a d S

eder Fußgen darin zu Wiehe Kreis Eckartsberga
Leh mann Weichensteller im Bezirk der Eisenbahn Direktion

Frankfurt a M zu Oberröblingen
Oehlschläger Postschaffner zu Burg bei Magdeburg
Pohl Garnison Backmeister zu Erfurt
Reese Steuer Aufseher zu Klein Krostitz Kreis Delitzsch
Röll Steuer Aufseher zu Gröbers im Saalkreise
Sachse Ortsrichter zu Altenrode Kreis Querfurt
Sänger Postschaffner zu Halle a S
Schedel Sergeant und Hantboist im 1 Thüring Infanterie

Regiment Nr 31
Scheffel Sergeant und Hantboist im 7 Thüring Infanterie

Regiment Nr 96
Schieferdecker Kreisbote zu Erfurt
Schmoll Fußgensdarm zu Klein Wölkau Kreis Delitzsch
Schultze Steuer Aufseher zu Schackensleben Kreis Neu

haldensleben
Seyfsert Zugführer im Bezirk der Eisenbahn Direktion Er

furt zu Berlin
Steiuke Ober Wachtmeister zu Gardelegen
Stempel Gerichtsdiener zu Delitzsch
Steuer Sergeant im 4 Magdeburgischen Infanterie Regt

M 67
Trübe Förster zu Merseburg Oberförsterei Schkeuditz
Wagner Kassendiener bei der Regieruugs Hauptkasse zu Ersurt

Halle den 19 Januar
Der Reichstag setzte am Sonnabend die Berathung

des Militär Etats fort Auf eine Anfrage des Abg
Richter erklärte Kriegsminister Bronsart v Schellen
dorf daß in Bezug auf die Anfertigung von Schuhwerk
für das Militär in Zuchthäusern Versuche gemacht wür
den daß er aber eine bindende Erklärung nicht abgeben
könne bezügl dauernder Ueberweisung dieser Arbeiten an
die Zuchthäuser Ein zum Kapitel Militärerziehungs
und Bildungswesen vom Abg Richter gestellter Antrag
auf Feststellung der Zahl der in die Kadettenanstalten
aufzunehmenden Kadetten nach der Höhe der Pensions
sätze beziehentl der Pensionsbeiträge wurde nach kurzer
Diskussion abgelehnt Bei den einmaligen Ausgaben wur
den zunächst die ersten Raten zum Neubau von
Magazin Etablissements in Allenstein und Rastenburg
220000 Mark bez 163000 Mark abgelehnt Eine

längere Diskussion rief den Antrag des Abg v Huene
auf Revision der in den Motiven zum Kafernirungsplan
angeführten Kostenüberschüsse auf Grund der notorisch bil
liger gewordenen Preise hervor Regierungsseitig wurde
hervorgehoben daß bereits nach Möglichkeit gespart werde
Die Abstimmung über diesen Antrag findet erst bei der
dritten Lesung statt Anläßlich der für Garnisonkirchen
bauten in Spandau und Neisse geforderten Summe kam
es zu einer lebhafteren Debatte darüber daß die Mann
schaften zum Gottesdienst kommandirt werden wogegen
sich die Abgg Richter und Möller aussprachen wäh
rend die Abgg v Maltzahn Gültz Graf Ballestrem
Stöcker v Helldorf und Windthorst sowie Kriegs
minister Bronsart v Schellendorf das gegenwärtige
Verfahren rechtfertigten Der Bau der Garmsonkirche in

Spandau wurde abgelehnt die Forderung für Neisse zweite
Rate bewilligt Gestrichen wurden ferner nach den Kom
missionsanträgen die geforderten ersten Bauraten für Ka
ernen in Düsseldorf 87000 M Münster 80000 M
für sonstige Militärbauten in Münster 30000 M Posen
280000 M Thorn 115000 M und Spandau 100000M
Die für den Neubau eines Pulvermagazins in Königs
berg geforderte Summe von 293000 M wurde dagegen
nach Befürwortung der Abgg Richter Hagen und von
Hüne entgegen dem Kommissionsantrag bewilligt Beim
sächsischen Etat wurden 25 000 M welche zur Errichtung
vou Kriegsverpflegungsanstalten eingestellt waren sowie
160000 M für den Erwerb der städtischen Kasernen für
ein Jnfanteriebataillon in Bautzen abgelehnt Die für
den Neubau eines Heergerätheschuppens c in Freiberg
geforderte Summe von 210700 M wurde um 100000 M
gekürzt der Rest als erste Rate bewilligt Der württem
bergische und bayerische Etat wurden ebenfalls nach den
Kommissionsanträgen erledigt ersterer mit einem Abstrich
von 60000 M sür ein Militärwaschhaus in Ulm
Nächste Sitzung Montag 2 Uhr Etat

Aus Rom wird vom 17 ds berichtet daß die Pro
paganda de fide an sämmtliche Bischöfe ein Rundschreiben
gerichtet hat in welchem sie den Protest gegen die Spo
liation ihrer unbeweglichen Güter erneuert und daran er
innert daß sie heute mehr als jemals für die Bedürfnisse
der auswärtigen Missionen Vorsorge treffen müsse da
durch die europäische Kolonialpolitik den Missionären ein
neues Feld der Thätigkeit eröffnet worden sei Das
Rundschreiben drückt ferner Bedauern darüber aus daß
die Aufhebung der Klöster und die Einführung der allge
meinen Militärdienstpflicht in Italien die Propaganda
nöthige selbst für die italienischen Missionen sremde Missi
onäre heranzuziehen daffelbe empfiehlt das Institut de
Propaganda fide und fordert die Katholiken auf die von
demselben in den verschiedenen Ländern außerhalb Italiens
errichteten Prokurien zu unterstützen

In der italienischen Deputirteukammer wurde bei der
Berathung der Eisenbahn Konvention über den Regierungs
vorschlag daß die Linie Mailand Chiasso eine für das
Adriatische und das Mittelmeer Eisenbahnnetz gemeinsame
sein solle die namentliche Abstimmung verlangt Der
Ministerpräsident stellte die Kabinetsfrage Bei der Ab
stimmung stellte sich heraus daß die Kammer nicht be
schlußfähig war In der Sitzung am 17 d M wurde
die Eisenbahn Konvention in wiederholter namentlicher
Abstimmung mit 162 gegen 73 Stimmen angenommen
drei Deputirte enthielten sich der Abstimmung

Aus Paris wird vom 17 d M berichtet Der
Ministerrath beschloß als Grundlagen des Budgets sür
das Jahr 1886 die von der Budgetkommissionen beschlos
senen Reduktionen und die Einnahmen des letzten Jahres
anzunehmen ferner die außerordentlichen Ausgaben zu
beschränken und keine neuen Steuern einzuführen

Nach einem Telegramm der Times vom 17 d M
aus Alexandrien erhielt der Khedive ein Telegramm des
Mudir von Dongola in welchem derselbe meldet daß ein
nach Khartum entsendeter Bote von dort zurückgekehrt sei
und berichte Während seines Aufenthalts in Khartum
habe der Mahdi ein Schreiben an General Gordon ge
sandt und um die Erlaubniß nachgesucht nach Khartum
kommen zu dürfen Gordon habe die Erlaubniß ertheilt
unter der Bedingung daß der Bote ihn in Omburman
treffe General Gordon habe sich sodann mit 4 Dampfern
nach Omburman begeben und sei bei seiner Ankunft da
selbst von zahlreichen Rebellen angegriffen worden
Hierauf habe sich ein ernsthaftes Gefecht entsponnen in
welchem die Rebellen einen der Dampfer in den Grund
gebohrt die anderen Dampfer sich gerettet hätten Die
Mannschaft welche den Kampf fortgesetzt habe schließlich
den Feind auseinandergesprengt Wie der Bote weiter
berichte befänden sich Slatin Bey und viele Andere in
der Gefangenschaft des Mahdi

In der Freitagssitzung der spanischen Depntirten
kammer erwiderte der Minister des Auswärtigen auf eine
Anfrage wegen der Erwerbung neuer Gebietstheile in Af
rika die unter spanisches Protektorat gestellt seien das
Protektorat sei auf Ersuchen der spanischen Handelsgesell
schaften die sich schon lange in jenen Gegenden befänden
hergestellt worden und solle ebenso gehandhabt werden
wie dies seitens der übrigen Mächte in den betreffenden
Gebietstheilen geschehe Der Minister theilte ferner mit
daß die Frage wegen Abschaffung des Durchsuchungs
rechtes der Berliner Konferenz vorliege und daß England
nicht abfolut einer Reform abgeneigt sei Es folgte als
dann die Interpellation Veja di Armijo s über die ge
stimmte auswärtige Politik wobei namentlich die Frage
der Erhebung der deutschen Gesandtschaft in Madrid und
der spanischen Gesandschaft in Berlin zum Range von
Botschaften und die Sulusrage berührt wurden Bezüg
lich der ersteren Frage wies der Minister auf die Schwierig
keiten hin welche sich durch die Haltung des deutschen
Reichstages der Erhebung entgegenstellten Die Unter
zeichnung der Konvention bezüglich der Sulusrage werde
durch Meinungsverschiedenheiten zwischen England und
Deutschland bezüglich der Handelsangelegenheiten auf Bor
neo verzögert

Wie die russische St Petersburger Zeitung mit
theilt ist dem finnländischen Landtage ein Gesetzentwurf
zugegangen nach welchem den mit Pässen versehenen
Juden der Ausenthalt und Gewerbebetrieb in Finnland
sowie die Erwerbung von Immobilien in den dortigen
Städten aber nicht in den Dörfern zu gestatten sei
Juden welche 10 Jahre in Finnland gewohnt haben und
unbescholten sind erhalten einen lebenslänglichen Paß
können aber trotzdem bei eintretender Veranlassung jeder

Zeit ausgewiesen werden Generalmajor Graf Jgnatieff
ist zum interimistischen Generalgouverneur von Ostsibirien
und zum Kommandirenden des Jrkutskschen Militairbezirks
ernannt worden

Der Agenee Havas zufolge würde in den Gegen
vorschlägen der Mächte betreffend Egypten unter Anderem
verlangt daß unter der Kontrole der Mächte eine Unter
suchung angestellt werde um die Hilfsquellen Egyptens
genau festzustellen Nach dem Ergebnisse dieser Unter
suchung würden die den Gläubigern aufzuerlegenden
Leistungen zu bemessen sein In Bezug auf die provi
sorische Couponsteuer ist es Ansicht der Mächte daß die
selbe nicht nur von der unifizirten Schuld sondern von
allen egyptischen Schulden zu erheben sei Der französische
Botschafter Waddington hat Lord Granville am Sonnabend
die Gegenvorschläge Frankreichs in der egyptischen Frage
überreicht

Vor einiger Zeit unterhielt man sich hinter den po
litischen Coulissen vielfach über die Möglichkeit eines
Thronwechsels in Egypten Gerüchte die iudeß wieder
verstummten Dieser Tage jedoch wurden dielben durch
das auffallende Wohlwollen der osficiösen türkischen Presse
gegen den regierenden Khedive Tewfik wieder geweckt
und die Times brachte in einem Konstantinopeler Tele
gramm Andeutungen in diesem Sinne Zahlreiche Klagen
hieß es seien seitens einflußreicher Personen in Egypten
beim Sultan über die Unfähigkeit Tewfik Paschas ohne
Hilfe einer fremden Heeresmacht das Land zu regieren
eingelaufen Nun erhält die Neue Freie Presse eine
Depesche ihres Londoner Correspondenten welche die Er
setzung Tewfie s durch eine Persönlichkeit geradezu als
einen der Hauptzwecke der Mission Hassan Fehmi s und
Hobart Pascha s bezeichnet Dem Anscheine nach wäre
der Sultan gewillt dem neuen Khedive die alten Privi
legien wesentlich zu beschneiden Welche Zustände übrigens
in Egyptens herrschen müssen geht aus einer Alexandriner
Meldung der Politischen Correspondenz hervor der zu
folge der legislative Rath zu einer außerordentlichen
Session einberufen wurde damit derselbe über die geeig
netsten Maßnahmen zur Unterdrückung des Ränberun
wesens in Egypten schlüssig werde

Tages Chronik
Der Kaiser verblieb den Freitag Abend über im

Arbeitszimmer Uni 9 Uhr war im kaiserlichen Palais
eine kleinere Theegesellschast Sonnabend Vormittag nahm
der Kaiser die regelmäßigen Vorträge entgegen empfing
mehrere höhere Offiziere und arbeitete längere Zeit mit
dem Generallieutenant von Albedyll Nachmittags kurz
vor 1 Uhr begab sich der Kaiser ins königliche Schloß
um dort die kapitelfähigen Ritter des Schwarzen Adler
Ordens zur Aufnahme einiger Mitglieder und zur Ab
haltung eines Kapitels um sich zu versammeln Nach
der Rückkehr aus dem Schlosse ertheilte der Kaiser noch
mehrere Audienzen uvd nahm auch noch einige Vorträge
entgegen Um 5 Uhr fand sodann bei den Majestäten ein
Diner von einigen 50 Gedecken statt an welchem sämmt
liche Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen Adler
Theil nahmen Prinz Heinrich ist früh aus Kiel einge
troffen Prinz Wilhelm von Württemberg ist nach
Württemberg zurückgekehrt Der Prinz Nikolaus von
Nassau hat nach mehrtägigem Aufenthalte Berlin eben
falls wieder verlassen

Angehörige aller Parteien waren am Sonnabend
Abend zu einer Vorbesprechung vereint die im Herrenhaus
gebsude unter dem Vorsitz des Herzogs von Ratibor statt
fand Es handelte sich um die Idee einer zum siebzigsten
Geburtstag des Reichskanzlers und sein fünfzigjähriges
Amtsjubiläum zu gründenden Bismarckstistung eine Idee
die auch in liberalen Kreisen überall hellen Anklang findet
Auch in Braunschweig fand gestern Sonntag eine von
allen Ständen und Parteien zahlreich besuchte Versamm
lung statt und wurde die Bildung eines Comitös be
schlossen welches für das Herzogthum Braunschweig die
Angelegenheit der Darbringung einer Ehrengabe an den
Reichskanzler Fürsten von Bismarck bei Gelegenheit des
70 Geburtstages desselben in die Hand nehmen soll

Ludwigsburg 18 Januar Heute Nachmittag
3 Uhr hat in der hiesigen königlichen Familiengruft die
feierliche Beisetzung der von Berlin hierher überführten
Leiche des verstorbenen Prinzen August vou Württemberg
stattgefunden Dem mit Blumen und Kränzen reichge
schmückten königlichen Leichenwagen welcher den Sarg
von dem Bahnhofe nach der Schloßkirche überführte
ging eine Eskadron Kavallerie mit der Regimentsmusik
voraus zu jeder Seite des Leichenwagens schritten 4 Stabs
offiziere hinter dem Leichenwagen trugen 4 Offiziere die
Ordensiusiguien des Verstorbenen daraus folgten die Wa
gen mit dem Kommissar des Königs und mit den Herren
welche die Leiche von Berlin hierher geleitet hatten eine
Eskadron Kavallerie beschloß den Zug Während der
Fahrt nach der Schloßkirche ertönte von den Kirchthür
men Trauergeläute Vom Schloßhofe bis zum Kirchen
portal bildete die hiesige Garnison Spalier vor der
Kirche war eine Kompagnie Infanterie als Ehrenwache
aufgestellt In der schwarz ausgeschlagenen Kirche hat
ten sich inzwischen Prinz Wilhelm sowie die Herzöge
Nikolaus und Albrecht von Württemberg und Prinz
Hermann von Sachsen Weimar mit der Generalität und
den Offizierkorps aus Stuttgart und Ulm sowie mit
sämmtlichen Ministern den Mitgliedern des diplomatischen
Corps den Hofstaaten und Standesherren cingesunden Vor



dem Kirchenportal wurde der mit Kränzen reichgeschmückte
Sarg von der Geistlichkeit beider Konfessionen empfangen und
unter Orgelklang nach dem in der Kirche errichteten von
12 Kandelabern umgebenen Katafalke geleitet Oberhos
Prediger Prälat Gerok hielt die Trauerrede Hierauf
wurde die Leiche in die Gruft versenkt Mit einem Ge
bete und einem Salut von 36 Kanonenschüssen schloß die
erhebende Feier

Auf Grund des Sozialistengesetzes hat das Berliner
Polizeipräsidium ein mittelst Holzschnitts hergestelltes Bild
enthaltend zwischen zwei Fahnen eine männliche Büste mit
der auf einem verschlungenen Bande befindlichen Unter
schrift Stellmacher gefallen für die Freiheit 1884 und
einem Sockel in dessen Mitte ein Ausruf an die Prole
tarier aller Länder abgedruckt ist verboten

Ueber die polizeiliche Ausweisung einer Dame
bringt der B B C eine Mittheilung der wir über die
näheren Umstände des Falles unter aller Reserve Fol
gendes entnehmen Vor einer Reihe von Jahren machte
eine hiesige Dame die Bekanntschaft eines Russen mit
welchem sie sich schließlich verheirathete Da aber die Ehe
keine glückliche war so wurde sie durch richterlichen Spruch
wieder getrennt woraus der geschiedene Gatte nach seiner
russischen Heimath zurückkehrte Die Dame blieb nach wie
vor hier in Berlin Seit jenen Ereignissen sind wieder
Jahre verflossen während welcher Zeit sie sich nicht hat
träumen lassen daß sie eine geborene Preußin die weder
allein noch mit ihrem Manne Rußland je mit Augen ge
sehen als Russin einen polizeilichen Ausweisungsbefehl
erhalten würde wie es ganz urplötzlich dieser Tage ge
schehen ist Vergebens wendete die Gemaßregelte sich mit
einer Beschwerdeschrift an den Oberpräsidenten in welcher
sie ihre Preußischen Heimathsrechte geltend machte sie
wird abschläglich beschieden Sie hat durch ihre wenn
auch wieder geschiedene Ehe mit einem Russen ihre Hei
mathsrechte verloren Durch die Ehescheidung hat sie aber
auch die russische Staatsangehörigkeit verloren falls sie
sie überhaupt besessen so daß sie faktisch heimathlos ge
worden ist Sie hat nun einen hiesigen Anwalt mit
einem Gnadengesuch an die Kaiserin beauftragt

Ein dieser Tage vor dem Schwurgericht in Berlin
zur Verhandlung gelangter Prozeß wegen betrügerischen
Bankerotts und der Beihülfe dazu gegen den Inhaber
einer Patent Parquet Fußbodenfabrik Tischlermeister
H und den Baumeister S hat einen sehr tragischen Ab
schluß gefunden Der Baumeister S war eine iu weite
ren Kreisen bekannte Persönlichkeit und erfreute sich in
den Kreifen der Baubeflissenen eines bedeutenden Ansehens
r war sehr wohlhabend bewohnte eine elegante Wohnung

in der Keithstraße konnte sich eine Equipage halten kurz
er lebte auf großem Fuß und ließ sich auch durch fein
eigenes Fuhrwerk zu den Terminen in Moabit hinfahren
und auch von dort wieder abholen Die Beweisaufnahme
hatte für die Angeklagten einen sehr ungünstigen und sür
S völlig unerwarteten Verlauf genommen er wurde zu
einem Jahr Zuchthaus und zwei Jahren Ehrverlust H
Zu achtzehn Monaten Gefängniß verurtheilt und Beide
sofort in Haft genommen Bei der Verkündigung des
Urtheils entspann sich im Schwurgerichtssaale eine aufregende
Szene die Gattin des Angeklagten welche zwischen Angst
und Hoffnung schwebend sich im Zeugenraum befand
stürzte plötzlich wie eine Wahnsinnige vor warf sich vor
dem Richtertisch in die Knie raufte sich die Haare aus
und brach in die herzzerreißendsten Klagen aus Sie
mußte durch zwei Gerichtsdiener zum Saale hinausgeführt
werden Des zahlreich anwesenden Publikums bemächtigte
sich während dieser erschütternden Scene eine große Auf
regung nur der Verurtheilte schien durch den ihn getrof
fenen Schlag vollständig apathisch geworden zu sein und
starrte leichenblaß aber völlig bewegungslos vor sich hin
Als am nächsten Morgen die Frau des Verurtheilten an
Gerichtsstelle die erste Einzahlung für denselben leisten
wollte empfing sie die entsetzliche Kunde daß ihr Ehemann
während der Nacht in seiner Haftzelle seinem Leben durch
Erhängen ein Ende gemacht habe

Der Forstgehilfe des Domiuiums Petersdorf in
Schlesien wurde dieser Tage im Walde von sechs als
Frauen verkleideten Männern überfallen Sie fesselten
ihm die Hände auf den Rücken banden ihn an einen
Baum und spreizten ihm mit einem starken Holzpflock
den Mund auf Nachdem die Strolche ihn sodann noch
weiter schimpflich mißhandelt hatten verließen sie ihn mit
dem höhnischen Bedeuten diesmal sei es nur Spaß das
nächste Mal komme es bester Am Abend wurde der
Forstgehilfe zu seinem Glück von Waldarbeitern anfge
sunden und losgebunden

Die Erben des verstorbenen Geh Kommerzienraths
Schöller iu Düren der ein Vermögen von 48 Millionen
Mark hinterlassen hat haben der dortigen reformirten
Gemeinde 100,000 M geschenkt

In der Sitzung des Schwurgerichts in Essen wurde
am 14 ds ein äußerst merkwürdiger Crimiualfall
verhandelt

Auf der Anklagebank saß der Maschinist Wilhelm Frense
meier aus Bochold bei Borbeck welcher beschuldigt war seine
Ehefrau am 1 Juli 1883 vorsätzlich getödtet zu haben Der
jetzt 49 Jahre alte Angeklagte hatte seit seiner im Jahre 1867
erfolgten Verheirathung bis zum Frühjahre 1883 mit seiner
Ehefrau im besten Einvernehmen gelebt llm diese Zeit wurde
ihm jedoch bekannt daß seine Ehefrau ein sträfliches Verhältniß
mit einem in der Nachbarschaft wohnenden Schmiedemeister
unterhielt Ein von dem Ortspfarrer unternommener Versuch
die Gatten zu versöhnen war von Erfolg Die Frau gelobte
Treue und der Mann vergab ihr Nicht lange nachher aber
brach die Frau ihr Versprechen worüber der Mann wie er
Bekannten gegenüber äußerte sich sehr unglücklich fühlte Am
1 Juli 1833 ging Frensemeier von der Arbeit aus Zeche Wolfs
bank nach Hause nachdem er vorher mit einem Kameraden
Bier und Branntwein getrunken hatte Bald darauf hörte man

in dem Hause lautes Angstgeschrei und der Pfleaesohn des An
geklagten sah vom Garten aus durch das Fenster der Wohn
tube wie Frensemeier auf seine auf dem Fußboden liegende
Frau losschlug Als die Polizei erschien bot sich den Eintre
tenden ein entsetzlicher Anblick dar In einer großen Blutlache
lag der Leichnam der Frau darauf der Angeklagte in tiefem
Schlaf ein Messer in der Hand haltend über und über mit
Blut besudelt Der Angeklagte gab auf alle an ihn gerichteten
Fragen keine Antwort Er wurde bewußtlos in das Polizei
gefängniß geschafft Als er gegen Morgen von einem Pslizei
ergeauteu geweckt wurde war er zwar wieder bei vollem Be
wußtsem konnte sich aber der Vorfälle vom Abend nicht
erinnern Am 19 October desselben Jahres wurde Frensemeier
vor das Essener Schwurgericht gestellt sein Vertheidiger Herr
Rechtsanwalt Niemeier beantragte indeß die Verhandlung zu
vertagen und über den Geisteszustand des Angeklagten der
seine That im Zustande augenblicklichen Wahnsinnes begangen
haben müsse Erhebungen zu veranlassen Diese Erhebungen
haben stattgefunden Die Herren Kreiplzysikus Dr Albers Essen
und Sanitätsrath Dr Pelman Grafenberg sprachen sich als
Gutachter dahin aus daß Frensemeier zur Zeit der That sich
in einem Zustande vollständiger Bewußtlosigkeit und Unzurech
nungsfähigkeit befunden habe Das königliche Medieinal Eolle
gium zu Koblenz hatte erklärt daß der Angeklagte wegen dieser
Unzurechnungsfähigkeit einen Entschluß zur Begehung des Ver
brechens nicht habe fassen können In demselben Sinne hatte
sich die k Wissenschaft Deputation für das Medieinalwesen in
Berlin in einem ausführlichen Gutachten ausgesprochen Der
Angeklagte welcher ernst und in sich gekehrt der Verhandlung
folgte erklärte er könne sich der That und der weiteren Vor
gänge bis zu seinem Erwachen im Polizeigefängniß nicht er
innern Nach Vernehmung der Gutachten und Zeugen stellte
der Staatsanwalt die Entscheidung den Geschworenen anheim
während der Vertheidiger die Freisprechung des Angeklagten
verlangte Der Wahrspruch der Geschworenen welcher nach
kurzer Berathung verkündet wurde lautete auf Nichtschuldig
und in Folge dessen wurde der Angeklagte von Strafe und
Kosten freigesprochen Eine überaus zahlreiche Zuhörerschaar
war der Verhandlung welche mit einer kurzen Unterbrechung
von Morgens bis Abends 8 Uhr dauert hatte mit der größten
Spannung gefolgt

Bau und Möbeltischlerei
Mausthorstratze 1 MK

empfiehlt sich zur Anfertigung von Ladenvorbau Laden
Einrichtungen ganze Ausbauten bei Neubauten und
Möbel nur nach Zeichnung bei bittigster Preisstettung

Tages Kalender
Aich und Waaacmnt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittags

und 2 6 Uhr Abends
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Kgl Kreislnsse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen

tags Vorm von 8 12 /z Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr für die

6 Rreitestr 32 9 l Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f Saalkr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mittags
Sparkasse es Saallrcises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Kgl Hmipt Stcucramt Ankergasse 2 8 1 und 2 5 Uhr Für die Ge
richtskosten Erhebungsstelle kl Steinstraße 7 1t von 8 1 und 3 6 Uhr
Geldeinnahme Vormittags

Museen Archäologisches Musmm Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet von Vorm

8 12 U und v 2 6 U Nachm Königl Universiiäts Biblioth
Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr

Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben v
11 1 U Mittwoch und Sonnabend von 9 12 Uhr Borin nnd von 2 4
Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachm Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3 Uhr
Nachm Vollksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 U Dienstag
und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Städtische Anstatt sür Arbeitsnachweisung Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Verpflegungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börscuversammlung Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kausmänu Verein Ab 8 Gesellschaftsabend und offene Bibliothek 8 9

franzosischer Sprachunterricht
elterer Hallischer Lehrcrvercin Ab 8 in Thiemes Garten

Hallischer Lehrer Verein W 8 im Gambrinus
Arends scher StenograPheil Berein Uebung nnd Sitzung Ab 3 V in der

Elsässer Taverne Rathhausgasse
Verein selbst SonSitoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Sang und Slang Ab 8 16 Uebungsstmide im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Club Ab 8 VersammlungS Abend bei Herrn Nesfe in ber

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmonia Ab 8 Uebungsstunde im Cafe David
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Halle sches Vollsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 S Uhr Ab

Einzel Bad 15 Pfg
ParkbaS Aktien Gesellschaft Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 hies Salinen Soole Alle Arten medicinischer
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie Wasser u Douche
Bäder wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein Dampfzer
stäubungsapparat im Ruß Bade für Soole c Inhalation zur aus
giebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bäder im Kürstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medieinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden

id Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 17 Januar

Aufgeboten Der Schmied Hermann Ernst Schorch
Herrenstr 7 und Christiane Friederike Pauline Koch Sophien
straße 1ö Der Modelltischler Wilhelm Max Heuer und
Friederike Wilhelmine Beck Leipzigerstr 89 Der Kaufmann
Friedrich Albert Carl Rapsilber gr Klausstr 4 und Floren
tiue Marie Hofmann kl Klausstr 10 Der Arbeiter Josef
Valentin Ruduik Kuzniea und Johanne Nepomueeua Buski
Bierzar Der Böttchermstr Friedrich Wilhelm Kuemeyer
und Jda Pauline Schöne Zorbig

Eheschließung Der Kaufmann Adolph Emil Paul Michael
Merseburg und Minna Friederike Martha Uhlig kl Märker
straße 10 Der Buchdrucker Otto Jbanetz Rathhausgasse 7
und Clara Emma Lohse Klausstr 23 Der Restaurateur
Friedrich August Hertel Auhalterstr 5 und Bertha Emma
Dietrich gr Ritterg 9 Der Kutscher Gottfried Ferdinand
Hermann Kresse Köuigstr 20 und Johanne Eruestiue Hain
Königstr 19 Der Gelbgießer Carl Otto Müller Spitze 15
und Friederike Minna Emma Richter Giebicheusteiu

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Krause Bockshörner
9 eine T Anna Marie Bertha Dem Rentier Gottfried
Conrath Liudeustr 14 eine T Lydia Elsbeth Dem Schlosser
Max Roesner v d Steinthor 10 eine T Johanne Mathilde
Louise Dem Handarb Eduard Ohme Schützeng 9 eineT
Emilie Heuriette Dem Maschinenbauer Edmund Becher
Geiststr 56 eine T Hulda Heuriette Anna Dem Handels
mann August Klauß Brüderstr 4 ein S Max Hermann Jo
hannes Dem Uhrmacher Albert Steinbeiß Leipzigerstr 51
ein S Carl August Albert Felix Dem Schlosser Wilhelm
Furold Schmiedstr 5 eine T Anna Dem Bahnwärter
Wilhelm Müller Raffiueriestr 5 eine T Bertha Frieda
Dem Klempner Otto Franke gr Steinstr 47 eine T Johanne
Anna Dem Hilfsbremser Adolf Roßberg Fischerplan 3
eine T Minna Anna Dem Schriftsetzer Otto Ebert Gom
meraasse 2b ein S Gustav Max Otto Dem Schneider
Friedrich Rost Harz 32 eine T Anna Helene Elise Dem
Drahtzieher Wilhelm Thiemann Diemitz eine T Margarethe
Louise

Gestorben Des Polizei Sergeant Friedrich Kretzschmann
S Johann Friedrich 2 I 2 M 5 T Lilieng 2 DesPferoebahnkutfcher Franz Ziegler S Friedrich Curt 4 M
5 T kl Schlamm 11 Die Wittwe Pauline Bertha Louise
Kühl geb Mertens 54 I 1 M 1 T Händelstr 38 Der
Maurer Louis Albert König 63 I 11 M 8 T gr Steiu
straße 36 Des Lohnkellner Carl Maßwig S Earl Gustav
2 I 11 M 26 T Klinik Der Handarb Gottfried Heinrich
Adolf Koch 63 I 6 M 29 T am Kirchthor 2 Eine uneheliche T 23 T Klausthorvorstadt 13 Die Wittwe Amalie
Horuemann geb Heucke 73 I 2 M Charlotteustr 4

Im Laufe der vergangenen Woche sind verstorben an Schwind
sucht 3 Wassersucht 1 Lungenblutung 1 Schwäche 2 Luft
röhrenentzündung 1 Herzfehler 1 Alterschwäche 3 Schlagfluß
1 Krämpfe 1 Rückenmarksentzündung 1 Lungenentzündung 2
Herzlähmung 3 Croup 1 sari oma 1 Nephritis 2 Herzschlag
1 Gehirnschuß 1 Magendarmcatarrh 1 Diphtherie 1 Magen
krebs 1 Atrophie 1 zusammen 30 Personen worunter 3 iu
hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Coursbericht

von ZNvKSiiiK II 4Berlin 16 Januar Preuß 4 /o Cousols 103,40 Preuß
4Vz Cousols 103,60 Sächs 4 Pfandbriefe 101,60 Landschaft
4 Eentr Pfdbrfe 102,60 Russ Eugl 1871 1872er Anleihe
97,35/40 Russ 1880er Anleihe 82,40 Russ eons 5 1884er
Anleihe 97,30 Ungar Goldrente 79,75 Oesterreich Credit
Aktien 509, Disconto Eomm Antheile 203,90 Deutsche
Bank Aktien 151,90 Darmstädter Bank Aktien 149,90 Mainzer
Stamm Aktien 108,50 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 193, Franzosen 499, Dortmunder Uniou
Stamm Prwr 59,90 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 217,50
Leopoldshaller St Aktien 93,75 Kurz London 20,47 Oesterr
Noten 165,70 Russische Noten 213,60 Tendenz fest Effekten
Maklerbank Aktien schwächer

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7V 11 35 V 3 5 N 6 A 9 25 A Soran

Gnben 7 57 B 1 33N 7 25 A bisFinsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V 8 25 V 10 12V 11 30V 1 40N 3 20N
5 8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50 A 8 33 A
10 3V A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 1V fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V

2 2N 6 5A 9 35 Ä bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterseld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig 6 52 V 7 9 V 8 47 V 9 43 V
11 7V 11 28V 1 22N 2 51N 4 27N 5 31A 7 37 A

8 23 A 8 53A 10 26A 11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24 N 5 17 N 5 33 A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung
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Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 18 Januar
Abends 2,10 am 19 Januar Morgens 1,90 Grundeis

Interim
Dienstag den 20 Januar 1885 Außer Abonnement

Einmaliges Gastspiel der kgl Hofschauspielerin
Fräulein l i i Iii liiitl

Lustspiel in 4Aufzügen von Moreto deutsch von West
Loge 2 Mk 50 Pf Sperrsitz 2 Mk Parterre

1 Mark
Mittwoch den 21 Januar 15 Ab Vorst Lsr III

Novität Novitätt VvrKllüKvll
Lustspiel in 4 Akten von G von Moser

IlMter in
Repertoire vom 20 bis 24 Januar

Dienstag den 20 Januar
Neues Theater Die große Glocke
Altes Theater Kyritz Pyritz

Mittwoch den 21 Januar
Neues Theater Undiue
Altes Theater Inspektor Bräsig

Donnerstag den 22 Januar
Neues Theater Pitt und Fox
Altes Theater Nanon

Freitag den 23 Januar
Neues Theater Fidelio
Altes Theater Klassiker Vorstellung zu halben Preisen

Der Richter von Zalamea
Sonnabend den 24 Januar

Neues Theater Einmaliges G astspiel des Herrn Emil
Scaria Die lustigen Weiber von Windsor

Altes Theater Inspektor Bräsig



Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeu

ditz auf dem Unterforste Radewell sollen am

Sonnabend den Sl Januar
Vormittags z Uhr

circa 28 Eichen mit 27 kw 200 Eschen und
Rüstern mit 50 km 8 Weißbuchen mit
4 kw 10 Erlen Aspen mit 7 km

von IS Uhr an
Brennhölzer circa 42 riu harte Scheite und

und Knüppel 40 rm Abraum und
Unterholz Reisig

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit in Burgholz Schlag XIV einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 18 Januar 1885
Königliche Oberförsterei

Die zum Saalban Merserbnrgerstraße 48 erforder
lichen Hintermanernngssteine und zwar

rothe oder gelbe Klinker
SVOHOO poröse Vollsteine
1VVVVV poröse Lochsteine

ollen in Submission vergeben werden
Reflektanten belieben Lieferungsbedingungen im Ban Bureau Bahnhof

traßc s einzusehen nnd versiegelte Offerten bis zuin SI Jannar i Vor
mittags 10 Uhr daselbst einzureichen

anerkannt vorzügliches Brennmaterial
empfehlen ab Fabrik und frei in s Haus

vormals A Hampke
iu Rietleben

Adon menl prei Mr vj
k sdruar avä Närz
nur Nllc 1

doi Ssr 6mivi8tratiov u Tsituvxs
spo6itsuron soäauii vom an aucti

I Äß pro Zuartal

lleukelis 8timms
ist xexrünlZst als ventrale rsva 1v veleder sin
xsssQÄts Artikel o 8ion n s v eäer uuäleinunx vortxetreu uk enomraeu soxär
prAo iirt verüeu v ter ist xsvisserlliaZsen
Nit Reäaeteur äersslde oivein ist

e1sxen i6it xedoten 8eins 6s 1aQkev v s v
nack Leliedsi in 6ie OMentliedkeitdrinxen

va 8 Ilüteruedmov ist vielseitig n orixineU
nnä dittsu vir am reee LetdeLUx XZUieres in 6er

eitunx seldst veleos von 6er ämillistrativu
üer ve t ei, Sli vsrlii Vallstr 25
Villen eöell xrati u traneo suxesanät vir 1

Im VerlaA von Ir
in Laäsu ist iu ususrlaKS srscIiisuW

Isin deiAöärucktvn UöiobsgöLötM voill
15 uui 1883 über äis

Der Bedarf der Provinzialirrenanftalt Nietleben bei Halle a S
pro 1 April 1885 bis ult März 1886 an

I

eiroa 30,000 Gasöl und die Produetion derselben von
circa 10,000 Oelgastheer
ollm am Dienstag den Z Februar 1883 Vormittags 8 Uhr

der Bedarf an
II

28,000 Icss Semmel 8000 KZ Weißbrod 1000 Stck Milchbrödchen 90 kA Zwieback
16,000 kK Rindfleisch 7000 Hammelfleisch 1800 Kalbfleisch 6000 l ss Schweine
leisch 630 kx Rindertalg 800 l setten Speck 1100 durchwachsene Speck
2700 KZ Bratwurst 1800 kK frische Wurst 315 kx Cervelatwurst 675 Schinken
100 kA Pökelzunge 540 KZ Schweinefett 900 kx gehacktes Fleisch 90 KZ Kalbsleber
180 kx Wurstfett 1000 Paar Fraustädter Würstchen 36 Tonnen Heringe 1100 kx
Schmelzbutter 5000 kA Stückenbutter 900 Schock Eier 1600 lcx Gries 270 KZ
Fadennudeln 1400 kx Hirse 900 liZ Graupen 70 liA Gräupchen 5000 KZ Weizen
mehl 60 KZ Sago 540 kx Hasergries 360 kx Thüringische Pflaumen 90
Türkische Pflaumen 2700 I Essigsprit 4000 Salz 110 I Mohnöl 4500 Stück
gewöhnliche Käse 35 kss Kümmel 25 kx Pfeffer 10 kx Piment 2250 Pack a 200
Ar Cichorien 12,600 Pslaschen Lagerbier 72000 kx Kartoffeln 14 Oxhost Sauerkohl
100 kx Kammfett 150 gelbes Wachs 12 KZ weißes Wachs 300 Tafeln weißes
Fensterglas 100 Tafeln grünes Fensterglas 650 kx Roßhaare
oll am Dienstag den 3 Februar 1885 Vormittags 8 2 Uhr

und der Bedarf an
III

24 Rieß Conceptpapier 18 Rieß Kanzleipapier 2 Rieß Briefpapier Octavformat
z Ries weißes Royalpapier /z Rieß weißes Löschpapierla 1 Rieß Packpapier lRoyal

ormat 5 Ctr Buchbinderpappen diverser Stärke 30 I schwarze Tinte 20 Dtzd Blei
edern 18 Groß Stahlfedern 2 wills größere Eouverts 3 luills kleine Eouverts 2 kx

Siegellack 1 kx Packlack 1 Rieß Actendeckel 40,000 Bogen Elosetpapier soll

am Dienstag den 3 Februar 188S Mittags 12 Uhr
in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht sind aber auch schon vorher im
Verwaltnngs Büreau einzusehen Daselbst liegen auch die Proben sür die sub III
ausgeführten Gegenstände aus

Der Direktor

2ur rWoksu unä uvsrlässiASN LsrsednuuA
1 äsr Lsiträ o cksr rdsitAsdsr uuä

cker rdsitsr xn clon XrÄiikoulcaLKSii
2 äsr usxrÜLlls der rböitsr an äis

XrankeuliÄSssu und ar
Ä cksr auk Xrau snxslä
d üsr usxrucli auf Ltörds slä

Aruu HauctAsbrauollo kür äis

n I
Lsreetinst von

mtsrovicleut in cillkeim
2 vviin und vsrd

rsis Asd UZ 1,

DissöHllkstakklu siucl säsr LAvmviiiA
liüt

Au bWisllsu äuroll süs LuckdsnälrmA
smvik Wvti clirskt von äsr VsrIs A8lmiMA

Visckorvßrkäukcr srllaltsu Kadett
Von höchster Wichtigkeit für die

Angen Jedermanns
Das nur allein wirklich ächte Dr White s

Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen ist seit 1822 Weltberühmt

Dasselbe ist Flacon 1 Mk zu haben in der
Löwen Apotheke des Herrn O Marguardt in
Halle a S

Selbsteingemachte
grüne Schnittbohnen

sehr schön weichkochend
sehr schönen

Manknli
nnd große

lilvllvi Unsivn
empfiehlt

Bärgasse 1V

gegen Husten n Heiserkeit von bekannter
Güte u Wirkung empfiehlt bestens

i gr Steinstr I
Gutgearb Schrotenschuhe Fleischerg 3 H I

O

Bekanntmachnng
Provinzialirrenanftalt Nietlei

Uillisi 8tieme
Kr FF HVZZel im

eiupllsiilt in krisellor 8 zuäuug

til i i
Ivdvi

rvvi in dsstsr Vkwre dM stsi
rsissu Iii Itv iugrösster

IR iIiktunn Iempfiehlt sehr großes und kräftiges Hans
lackenbrod auf Bestellung frei ins Haus

S Gebett ff Betten ö Mk 2
und Mk 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichftr 5 im Cigarrengefch äft

Ein kompletter gut erhaltener Bock
wagen auch zum Handwagen passend
teht zu verkaufen Moritzzwinger 8

Sämmtlicher in den diesseitigen Stallungen produzirter Dünger Torfstreu
ist vom IS April er abzugeben

Gefl Offerten werden bis zum 1 Februar cr erbeten Die Verkanfsbedingnn
gen sind im Büreau zur Einsicht ausgelegt

Halle a/S den 18 Januar 1885

Der V kommunale Wahlverein
wird Dienstag den SV Jannar Abends 8 Uhr im Saale des Weißbier
falons eine Gedächtnißfeier für Srim begehen Den Festvortrag hat
Herr Prof zu übernehmen die Güte gehabt Die Mitglieder mit ihren
Damen werden hierdurch dazu eingeladen Gäste sind willkommen

I r Vorstku

SS HosjAKsr
Dienstag den SV Januar

in sämmtlichen anfs eleganteste dekorirten Räumen
des Etablissements

Großer
Maskenball

Zur Aufführung kommen verschiedene Überraschungen Die
Musik wird abwechselnd von 2 Musikkorps ausgesührt

Umlv s Uhr Demaskiruug ohne Zwang große Festpolonaise
nnd Prämiirnng

der beiden für best befnndenen Masken
Billets im Vorverkauf zum Preise für Masken 1 Mk Zuschauer 50 Pf

sind bei Herren 5 t ii,Z r vI vr k Ii I vrund bei mir zu haben Hochachtungsvoll

Franen Vrrein zur Armen n Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins

S Vortrag Donnerstag den ss Januar Abends Uhr
im Volksfchttlfaale

Herr Professor 15
Die Unpopnlarität der Inrisprubem nni

ihre Ursachen
Wir bitten unsere Mitbürger um zahlreiche Theilnahme an diesen Vorträgen

Abonnementskarten zu diesen und den folgenden vier Vortrügen für 3 Mark sowie
Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vortrage für 1 Mark sind in der Buchhandlung von

tztlirüÄ zu haben Der Vorstand

verleiht Schansp
gr Ulrichstr 51 1 Tr

Herren iüiieii ÜIu eil
verleiht zu billigen Preisen

Frau Angnste Söffner Trödel 7
Guts Verpachtnng

Ein in eigener Verwaltung in vorzügl
Kulturzustand befindliches in Thüringen
nahe der Bahn belegenes Gut von ca 46t
Morgen soll unter coulantcn Bedingungen
an einen soliden Oekonomen auf länger
Zeit preiswerth verpachtet werden

Uebernahme Kapital 40 45,000 Mark
Eisenach

Schweinedünger k abgeh w Unterberg 10

M elilott
4S I

8 3 Illir
8 IS

Lehrlingsgesnch
Für mem Materialwaaren Geschäft suche

zu Ostern d I einen Lehrling
A Trantwein gr Ulrichstr 30

Zum I April oder Mai suche ich
für meiue Tochter ein tüchtiges mit
gnten Zeugnissen versehenes Mäd
chen das kochen kann nnd geneigt
ist mit nach Greifswald zu gehen
Meldungen Mühlweg 43

Michlweg 4
ist die Herrschaft Beletage 8 Pieren
mit Garten 1 April cr zu vermiethen

Die 1 n I Etage
Wnchererstr

dicht am Mnhlweg
ist für S und SV Mark zu ver
miethen u I April oder auch früher
zu beziehen

Herrsch Wohnung
7 Stuben Badestube e um restaurirt sof
oder 1 April zu vermiethen

Königstraße 20 d
Ein Logis passend für eine einzelne Dame

oder kinderlose Eheleute zu vermiethen Preis

240 Mark gr Ulrichstraße 30
Wohnnngs Gesuch

Zum 1 Oktober wird eine herr
schaftliche Wohnung von mindestens 8
bis 10 heizbaren Pieren mit reichlichem Zu
behör eventuell 2 Etagen oder ein ganzes
Haus in guter Lage und womöglich mit
Gartenbenutzung gesucht Offerten un
ter iu Z588S bef
Brüderstraße 6

Die Volkskiiche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nnr bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Mr den redkktionellm unb Jnseratentheil verantworlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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